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Dezember 2025 A m t l i c h e  M i t t e i l u n g 
 

Zugestellt durch Post.at 

 
Ein frohes Weihnachtsfest und 

die besten Wünsche für ein 

friedvolles und gutes neues Jahr 2026! 
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Liebe Desselbrunnerinnen und Desselbrunner! 
 
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich schon wieder dem Ende zu und ich möchte mich bei allen bedanken, die 
sich in irgendeiner Form eingebracht haben. Sei es durch die Mithilfe bei den Organisationen und 
Durchführungen von Veranstaltungen, durch den Besuch von Veranstaltungen, durch die Arbeit in den 
diversen Vereinen oder ganz einfach durch das gezeigte Interesse am kulturellen und gesellschaftlichen 
Leben in Desselbrunn. Das Veranstaltungsangebot war wieder breit und abwechslungsreich und es war 
sicherlich für jeden Geschmack etwas dabei.  
 
In der Gemeindestube wurde fleißig gearbeitet und somit konnten viele Projekte umgesetzt, sowie 
Vorbereitungsarbeiten für zukünftige Projekte begonnen werden. 
 

Erweiterung Kindergarten 
Im Jahr 2025 konnten wir ein wichtiges, schönes und zukunftsfähiges Projekt – die Kindergarten Erweiterung 
der 4. fixen Kindergartengruppe – erfolgreich umsetzen. Der Gemeinderat hat im Jahr 2024 beschlossen 
882.000 Euro für dieses Projekt zu investieren und diese wurden mit 66% über unsere Projektförderquote 
und zusätzlich 15% Sonderförderung vom Land OÖ finanziert. Dank zusätzlicher zur Verfügung stehender 
Sonderbedarfszuweisungsmittel – die der Gemeinderat beschlossen hat ebenfalls für den Kindergarten 
aufzuwenden – blieben schlussendlich nur Kosten in der Höhe von rund 80.000 Euro für die Gemeinde 
Desselbrunn übrig.  
 
Die Abwicklung mit der Firma EWW als Generalunternehmer hat, genauso wie mit allen ausführenden 
Baufirmen, wirklich sehr gut funktioniert. Durch die Entfernung des Schrägdaches und die Aufstockung 
mittels Holzriegelbau konnten ca. 170m² Platz geschaffen werden. Der komplett neue fixe 4. Gruppenraum, 
ein vollwertiger Turnsaal sowie die 
Garderobe und WC-Anlagen fanden 
somit Platz. Unter dem 
Bestandsdach wurden dann noch 
ein kleines Putzkammerl und ein 
dringend notwendiger Abstellraum 
geschickt integriert. Die grüne 
Gruppe im Erdgeschoss wurde auch 
noch mit einer neuen Akustikdecke 
aus-gestattet und ist ebenfalls 
komplett neu möbliert. Vielen Dank 
an alle Beteiligten für die 
Umsetzung dieses gelungenen Projektes. 
 
 

Parkplatz im Ortszentrum 
Nach langer Planung, intensiven Abstimmungen in den Ausschüssen und Gesprächen mit Vereinen und 
Nachbarn konnte der Bau des Kirchenparkplatzes 2025 fertiggestellt werden. 
 
Nach mehreren Vorschlägen wurde sich für die Umsetzung des Plans von Frau Bernadette Eisenknapp aus 
Unterhaidach entschieden. Der Parkplatz umfasst nun 53 breite Parkplätze, die wie folgt aufgeteilt sind: 
38 Stellplätze auf Rasengittersteinen und 15 Parkplätze auf Asphalt. Bei zwei Parkplätzen wurden auch 
Vorkehrungen zur Nachrüstung einer E-Ladesäule getroffen. 
Es sind auch diverse unterirdische Einbauten (Leerrohre, Kanal, etc.) vorgesehen, damit die Fläche als 
Multifunktionsplatz genutzt werden kann. 
Aufgrund des guten Baufortschritts haben wir uns auch noch dazu entschieden Teile der 2. Bauetappe – wie 
das Pflanzen der Bäume und Hecken – vorzuziehen. 
 



 

 

4 

 

 
Vielen Dank auch an die Jungschar Desselbrunn, die das Bepflanzen übernommen und großartig gemacht 
hat.  
 

  

Handymast 
Im Juli 2025 wurde der mehrstimmige Beschluss zur Umwidmung eines Grundstückes für einen geplanten 
Handymast gefasst. Der Gemeinderat hat sich im Vorfeld der Abstimmung mit vielen Themen rund um 
Mobilfunk beschäftigt.  
Nach Rückmeldungen von einigen besorgten Bürgern wurde nach mehreren Gesprächen schlussendlich am 
Montag, den 24. November eine ausführliche Infoveranstaltung abgehalten. Im gefüllten Pfarrsaal erklärten 
viele Experten die Sachlage. 
Von der RTR- RUNDFUNK UND TELEKOM REGULIERUNGS-GMBH wurde erklärt warum in Desselbrunn ein 
Mast gebaut werden sollte und dass es sich hierbei um keine Willkür, sondern um ein Bundesgesetz handelt. 
 
Vom geplanten Betreiber Hutchison Drei Austria GmbH gab es Informationen über die technischen 
Möglichkeiten dieser Sendeanlage.  
Primar in Ruhe Dr. med. Peter Panholzer teilte mit, welche Strahlung große Auswirkungen und welche 
weniger Wirkung auf den menschlichen Körper und die Umwelt hat. 
Alle Teilnehmer waren gespannt auf die Expertise von Oberarzt Associate-Prof. Priv.-Doz. Dipl.-Ing. Dr. med. 
Hans-Peter Hutter. Als Leiter der Abteilung Umweltmedizin auf der MedUni Wien konnte er viele 
aufschlussreiche Tatsachen kommunizieren.  
 
Das Thema wird nun nochmals im Gemeinderat (Sitzung ist erst nach Redaktionsschluss) behandelt.  
„Wäre er Gemeinderat, dann würde er aus gesundheitlicher Sicht zustimmen. Sollte jemand andere 
Argumente dagegen haben, dann kann er das nicht beurteilen,“ so Dr. Hutter. 
 

 

Desselbrunner Theater 
Besonders erfreulich und gleichzeitig, wie jedes Jahr, ein absolutes 
Highlight waren die beeindruckenden und mit viel Engagement 
präsentierten Vorstellungen der Theatergruppe Desselbrunn.  
Eine herzliche und aufrichtige Gratulation an alle talentierten 
Schauspielerinnen und Schauspieler für das äußerst gelungene 
Theaterstück, das mit großem Einsatz umgesetzt wurde und 
zweifellos den kulturellen Höhepunkt des gesamten Jahres 
darstellte! 
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Budgetsituation 2026 
Anfang Dezember wurden die Zahlen für das Budget 2026 hochgerechnet. Leider steigen die jährlichen 
Ausgaben – nur um unsere Kernaufgaben zu bewältigen – weiterhin an. Auf die rund 687.000 Euro Abgaben 
für den Sozialhilfeverband (Altersheime im Bezirk, Chancengleichheit, etc.), und auf mehr als 690.000 Euro 
Krankenanstaltenbeitrag (Landeskrankenhäuser) haben wir leider keinen Einfluss.  
Andere Kosten wie zum Beispiel rund 430.000 Euro für die ortseigenen Kinderbetreuungseinrichtungen 
(Kindergarten 317.000 Euro / Krabbelstube 113.000 Euro) sind im eigenen Wirkungsbereich, jedoch möchte 
wir in diesem Bereich das aktuelle Niveau halten.  
Im Gegensatz zu vielen anderen Gemeinden können wir unseren Finanzhaushalt (mit Rücklagen) noch 
ausgeglichen budgetieren, jedoch hoffen auch wir auf weitere finanzielle Unterstützung von Bund und Land 
sowie auf Reformen in der Gemeindefinanzierung. Die Auswirkungen des letzten Finanzausgleichs 
(Geldverteilung zwischen Bund, Länder und Gemeinden) sind zwar schon leicht zu spüren aber bei weitem 
noch nicht ausreichend.  
 

EMIL-Verleihung – Missio  
Von den päpstlichen Missionswerken wurde im November Herrn Dr. 
Johann Rauscher aus Windern eine besondere Ehrung zuteil. Herr Rauscher 
setzt sich mit dem Projekt PRO SUDAN, seit Jahren für die ärmsten der 
Armen im Südsudan ein. Durch seine Federführung und enormen 
persönlichen Einsatz bei diesem Hilfsprojekt wurde er als „Star of a 
Mission“ geehrt. Die bronzene Emil-Figur wurde in einer würdevollen Gala 
in Wien überreicht. Mit dabei war auch seine Familie, viele Wegbegleiter 
und Projektunterstützer.  

 
            D A N K E !  

 
Bei so vielen umgesetzten Vorhaben und Aufgaben möchte ich abschließend noch einen DANK an 
verschiedene Personen/Personengruppen richten. 
Zum einen möchte ich mich bei den Kolleginnen und Kollegen im Gemeindeamt Desselbrunn für die wirklich 
gute Zusammenarbeit bedanken.  
Abschließend auch noch ein DANKE an den gesamten Gemeinderat und Gemeindevorstand für die 
produktiven Sitzungen und die angenehme Gesprächskultur. 
Das abgelaufene Jahr war von besonders vielen Terminen, Sitzungen und Besprechungen – sowohl von 
vielen konstruktiven als auch sehr fordernden – geprägt, daher möchte ich mich auch bei meiner Gattin 
Irene und bei meiner Familie für das Verständnis bedanken! 
 
 

In diesem Sinne wünsche ich allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern noch schöne 

Adventtage, ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise der Familie und 

Freunde, sowie alles Gute und Gesundheit im neuen Jahr 2026! 
 

 
Bürgermeister  

 
 
 
 
 
 

Michael Hochleitner 

 
 
 
 

 

Medieninhaber und Herausgeber (Verleger): Gemeindeamt Desselbrunn; Hersteller (Druck): Gemeindeamt Desselbrunn, 4693 Desselbrunn 37; Auflage: 850 Stück 
Fotonachweis: Gemeindeamt Desselbrunn, Vereine, Schulen, Kindergärten und Organisationen der Gemeinde Desselbrunn, privat, www.pixabay.com  
Genderhinweis:  Wir legen großen Wert auf geschlechtliche Gleichberechtigung. Ist an einer Stelle nicht gegendert, so impliziert dies keine Benachteiligung  
des jeweiligen anderen Geschlechts. 
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Ferialpraktikum bei der Gemeinde Desselbrunn 
 

Du bist auf der Suche nach einem Praktikumsplatz in den Sommerferien 2026?  
Dann bewirb dich und werde Teil des Gemeindeteams. 

 
Folgende Praktikumsstellen werden ausgeschrieben: 
 

Ferialpraktikum in der Gemeindeverwaltung 
Ein umfangreicher Einblick in die Tätigkeiten des Gemeindeamtes sowie selbstständiges Arbeiten sind zu 
erwarten. Unter anderem erwarten dich Aufgabengebiete wie: Telefondienst, Ablagearbeiten, Posteingang 
und -ausgang, Bearbeitung von Anträgen sowie Schrift- und Zahlungsverkehr. 
 
Ferialpraktikum im handwerklichen Dienst (Schulwart/in, Bauhof und Instandhaltung Kindercampus)  
Diese Tätigkeiten werden Teil von deiner Arbeit sein: Reinigungs- und Pflegearbeiten sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich (vorrangig im Bereich Kindercampus), Instandhaltungsarbeiten, Gartenarbeit, 
Unterstützung des Stammpersonals bei diversen Arbeiten (je nach Einsatzbereich). 
 
Beide Praktikumsstellen sind im Ausmaß von ca. 30 Wochenstunden  
Beschäftigungszeitraum: ca. 4 Wochen im 
 Juli/August 2026 (nach Vereinbarung) 
Arbeitszeit: Montag – Freitag  
 
Bewerbungen sind unter Anschluss der entsprechenden Unterlagen (Bewerbungsbogen, Lebenslauf und 
Zeugnisse) bis spätestens Freitag, 27. Februar 2026, 12.00 Uhr dem Gemeindeamt Desselbrunn zu 
übermitteln. Der erforderliche Bewerbungsbogen liegt am Gemeindeamt Desselbrunn auf und kann dort 
während der Amtsstunden abgeholt bzw. auf Wunsch per E-Mail oder Post übermittelt werden. Weiters ist 
dieser auch auf der Homepage der Gemeinde Desselbrunn unter www.desselbrunn.at abrufbar. 

 

 

Amtsstunden am Gemeindeamt 
 
 
 

  
Parteienverkehr Sprechstunden des Bürgermeisters

Montag bis Freitag:  08.00 – 12.00 Uhr dienstags von 14.00 – 17.30 Uhr 
und am Dienstag zusätzlich von:  13.00 – 17.30 Uhr (nach Terminvereinbarung) 

 

 
 

Von 22. Dezember 2025 bis 2. Jänner 2026 
ist das Gemeindeamt werktags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. 

 

Am 24. und 31. Dezember 2025, sowie am 5. Jänner 2026, bleibt das Gemeindeamt geschlossen. 
 

 

Ein friedvolles Weihnachtsfest und viel Erfolg im Jahr 2 0 2 6 

wünschen der Desselbrunner Gemeindebevölkerung 

die Gemeindevertretung und die Gemeindebediensteten 

http://www.desselbrunn.at/
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Essen auf Räder 
 
 

 

Essen auf Rädern - Gemeindegebiet Rüstorf & Desselbrunn 
Danke-Essen und offizielle Übergabe des E-Autos 

 
Seit über zwanzig Jahren versorgt „Essen auf Rädern“ ältere und unterstützungsbedürftige Menschen in 
Rüstorf und Desselbrunn zuverlässig mit warmen Mahlzeiten. Jährlich werden rund 4.000 Portionen 
ausgeliefert – inzwischen fast ausschließlich durch freiwillige Zusteller:innen, deren Einsatz diesen wichtigen 
Dienst überhaupt möglich macht. 
Ein besonderer Fortschritt ist das neue, geräumige E-Auto, das seit Juli die Essen-auf-Rädern-Zustellungen 
(EAR) deutlich erleichtert. Die Umstellung auf ein Elektrofahrzeug senkt Kosten spürbar und sorgt 
gemeinsam mit dem Engagement der Freiwilligen für eine nachhaltige und leistbare Zukunft der Aktion. 
 

Bei unserer halbjährlichen Dankesfeier für die EAR-Zustellungen wurde das neue Fahrzeug feierlich in den 
Dienst der Freiwilligen übergeben. Ermöglicht wurde die Anschaffung durch großzügige Unterstützung 
unserer drei regionalen Partner: 
 
• Reifen Niederländer 
• KWG 
• OÖ Versicherung 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle freiwilligen 
Zusteller:innen und Sponsoren – gemeinsam setzen 
wir ein starkes Zeichen für gelebte Gemeinschaft 
und gegenseitige Unterstützung. 
 

 

 

Sozialberatungsstelle Schwanenstadt 
 

Weihnachten steht vor der Tür. Für kranke oder hilfesuchende Menschen und deren 
Angehörige macht das jedoch oft wenig oder keinen Unterschied.  
 

Die Sozialberatungsstelle in Schwanenstadt steht zwischen den Feiertagen zu den 
gewohnten Zeiten: Mo, Di, Do, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung für Beratungen zur Verfügung.  
 

Sollte die Beratungsstelle aufgrund einer Abwesenheit vorübergehend nicht erreichbar sein, können Sie jederzeit eine 
andere Beratungsstelle kontaktieren. Die vertretenden diensthabenden Beratungsstellen werden Ihnen mittels 
Telefon-Mailbox mitgeteilt. Bitte scheuen Sie sich nicht, eine Nachricht zu hinterlassen. 
 

Die Sozialberatungsstellen im Bezirk Vöcklabruck haben neue Telefonnummern erhalten.  
In Zukunft erreichen Sie uns folgendermaßen: 

Sozialberatungsstelle Schwanenstadt/Ampflwang 0664 1606 994 
Sozialberatungsstelle Attnang    0664 1607 023 
Sozialberatungsstelle Lenzing    0664 7846 2820 
Sozialberatungsstelle Vöcklamarkt   0664 8153 455 
Sozialberatungsstelle Mondsee    0664 1606 986 
Besuchen Sie auch den neuen Social Media Account des Sozialhilfeverbandes Vöcklabruck. 

 
 

Petra Brandstätter 
Sozialberatungsstelle Schwanenstadt, Rainerpark 2 

Parteienverkehr: Mo, Di, Do, Fr von 08:00 bis 12:00 Uhr sowie nach telefonischer Vereinbarung unter 0664 1606 994 
sbs.schwanenstadt@shvvb.at  

mailto:sbs.schwanenstadt@sozialberatung-vb.at
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Zuschuss für schulische Veranstaltungen 
 

Zur Erinnerung – die Gemeinde leistet derzeit einmalig pro Schuljahr einen Zuschuss von 20,00 Euro für die Teilnahme 

von Pflichtschülern (einschließlich 9. Schulstufe) an mehrtägigen bzw. mindestens 3-tägigen schulischen 

Veranstaltungen (Schikurse, Wienfahrten, Landschulwochen, Sportwochen, etc.) 
 

Was ist zu tun:  

Schulbestätigung über die Teilnahme zum Gemeindeamt bringen. Der Betrag wird sofort ausbezahlt!  

Die Bestätigung ist bis zum Ende des Kalenderjahres vorzulegen. 
 
 
 

Schulgeld für den Besuch von Privatschulen 
 

Die Gemeinde Desselbrunn gewährt eine Beihilfe in der Höhe von 400,00 Euro für 
den Besuch von Privatschulen von der 5. bis einschließlich 9. Schulstufe 
(Pflichtschulbereich), wenn die Eltern oder Erziehungsberechtigten Schulgeld 
oder Internatskosten zu entrichten haben. Treffen diese Voraussetzungen auf 
mehrere familien- und haushaltsangehörige Kinder zu, werden für das zweite und 
jedes weitere Kind 450,00 Euro gewährt. 
 

Was ist zu tun: 
Die Bestätigung ist bis zum Ende des Kalenderjahres, in dem das jeweilige 
Schuljahr geendet hat, vorzulegen. Die Auszahlung dieser Beihilfe erfolgt nach 
Vorlage einer entsprechenden Bestätigung der Schul- oder Internatsleitung. 

 

 

OÖ. Schulveranstaltungsbeihilfe 
 

Das Land OÖ unterstützt alle Familien, von denen ein Kind bei einer zumindest 4-tägigen Schulveranstaltung 
teilgenommen hat bzw. zwei oder mehr Kinder an einer zumindest 2-tägigen Schulveranstaltung mit einer Nächtigung 
teilgenommen haben. Die Förderung beträgt zwischen 60,00 EUR für 2-tägige und 150,00 Euro für 5-tägige 
Schulveranstaltungen. 
 

Die Beantragung ist unter nachstehendem Link durchzuführen:  
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm 

 
 

 

Was wird für einen Staatsbürgerschaftsnachweis benötigt? 
 

 Geburtsurkunde 

 Staatsbürgerschaftsnachweise beider Eltern  

 Heiratsurkunde der Eltern 
 

Die Kosten für die Ausstellung (inkl. Stempelgebühren und Verwaltungsabgaben) betragen 58,00 Euro.  
 

Die Ausstellung von Dokumenten, die unmittelbar durch die Geburt eines Kindes veranlasst werden, sowie die 

dazugehörigen Anträge sind von den Stempelgebühren und der Verwaltungsabgabe befreit. Voraussetzung dafür ist, 

dass diese Dokumente innerhalb von zwei Jahren ab der Geburt des Kindes ausgestellt werden. 

 

Die Ausstellung des Staatsbürgerschaftsnachweises ist daher für Kinder bis zum 2. Lebensjahr einmalig kostenlos.  
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GEM2GO App 
 

 

GEM2GO – Die offizielle App unserer Gemeinde 
Möchten Sie wissen, was in Desselbrunn passiert? Mit der GEM2GO App bleiben Sie immer auf dem Laufenden. Die 
Info- und Service-App liefert Ihnen alle wichtigen Informationen direkt auf Ihr Smartphone oder Tablet – schnell, 
unkompliziert und kostenlos. 
Infos für Bürgerinnen und Bürger 
GEM2GO ist Österreichs größte Gemeinde-Info-App und steht Ihnen in Desselbrunn kostenlos zur Verfügung. Sie 
bietet direkten Zugriff auf die Amtstafel, Neuigkeiten, den Veranstaltungskalender und vieles mehr. Die App ist für 
alle gängigen Smartphones erhältlich. 
Alle Vorteile auf einen Blick 

• Übersichtliches Design: Die Startseite zeigt Ihnen in einem personalisierten Feed alle wichtigen 

Informationen und Funktionen auf einen Blick. 

• Schneller Zugriff: Ihre meistgenutzten Funktionen können Sie als Quicklinks speichern, um sie noch schneller 

zu erreichen. 

• Merkfunktion: Wichtige Einträge können Sie ganz einfach speichern und bei Bedarf wiederfinden. 

• Krisenkommunikation: Im Notfall werden Sie über Push-Nachrichten sofort und effizient informiert. 

Praktische Erinnerungsfunktion 
Mit GEM2GO verpassen Sie keine wichtigen Termine mehr. Ob Kundmachungen, Veranstaltungen, Neuigkeiten oder 
Müllabholtermine – die App informiert Sie per Push-Benachrichtigung über alles, was wichtig ist. Einfach die 
gewünschten Inhalte abonnieren, und Sie bleiben immer auf dem neuesten Stand. 
Jetzt GEM2GO nutzen! 
Mit der GEM2GO App sind Sie immer bestens informiert über das Geschehen in unserer Gemeinde. Laden Sie die 
App kostenlos in den App-Stores herunter oder informieren Sie sich unter www.gem2go.at. 
 

http://www.gem2go.at/
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Ausstellung Reisepass/Personalausweis für Kinder 
 

 

Reisepässe und Personalausweis für Kinder (Haupt- oder 
Nebenwohnsitz in Desselbrunn) bis zur Vollendung des  
12. Lebensjahres können am Gemeindeamt beantragt werden.  
Jedes Kind benötigt einen eigenen Reisepass oder Personalausweis. 
 

Die Dauer der Ausstellung beträgt im Normalfall mindestens  

fünf Arbeitstage. Der Pass wird an Ihre Wunschadresse per Post (RSb) 

zugestellt. Für die Beantragung über das Gemeindeamt müssen 

mindestens zwei Wochen eingerechnet werden. 
 

Für die Ausstellung eines Reisepasses oder Personalausweis werden folgende Unterlagen benötigt:  

(Original-Dokumente – keine Kopien!) 

 

 alter Reisepass oder Personalausweis 

 1 farbiges EU-Passbild – max. sechs Monate alt – Nachweis erforderlich  

(Beschriftung durch den Fotografen auf dem Bildbogen bzw. rückseitig oder Rechnung des Fotos) 

 Geburtsurkunde (wenn kein abgelaufener Reisepass vorhanden) 

 Heiratsurkunde (falls Namensänderung) 

 Staatsbürgerschaftsnachweis (wenn kein abgelaufener Reisepass vorhanden) 

 

Kosten: bis Vollendung des 2. Lj. Erstausstellung gratis Gültigkeit: 2 Jahre 

 bis Vollendung des 12. Lj. 44,00 Euro Gültigkeit: 5 Jahre 

 ab Vollendung des 12. Lj. 112,00 Euro Gültigkeit: 10 Jahre 

  

Personen ab Vollendung des 12. Lebensjahres müssen den Antrag bei der Passbehörde (Bezirkshauptmannschaft oder 

Magistrat) stellen, da der Fingerabdruck dort mittels Fingerprinter erfasst wird. 

Die Terminvereinbarung bei der Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck ist online möglich. 
 

Expressreisepässe und Notpässe sind erheblich teurer, können nur bei Passbehörden beantragt werden 

(Bezirkshauptmannschaft oder Magistrat) und unterliegen separaten Bestimmungen. 
 

Weitere Details zu diesem Thema bzw. auch über Einreisebestimmungen in div. Länder sind unter www.bmeia.gv.at, 

www.bmi.gv.at oder www.oesterreich.gv.at – Reisepass zu finden. 
 

Förderung von Solar- und Photovoltaikanlagen 
 
Unter folgenden Voraussetzungen wird die Errichtung von Solar- und Photovoltaikanlagen im Gemeindegebiet 
gefördert: 
 

Antragsberechtigt:  Eigentümer/in, Mieter/in 
 

Gefördert werden:  Thermische Solaranlagen für die Warmwasseraufbereitung und/oder Übergangsheizung und 
Photovoltaikanlagen – jeweils, zumindest teilweise, zur Versorgung von Hauptgebäuden 
bestimmt. 

 Die Investitionskosten haben mindestens 1.000,00 Euro zu betragen. 
 

Förderungshöhe:  pauschal 150,00 Euro (einmalig pro neu errichteter Solar-/Photovoltaikanlage, Austausch / 
Erweiterungen / weitere Neuanlagen sind frühestens 10 Jahre nach Auszahlung der 
vorhergehend gewährten Förderung förderfähig – Sanierungen werden nicht gefördert) 

Antragszeitraum:  spätestens innerhalb eines Jahres nach Rechnungslegung 
Antragsstellung: mittels Vorlage einer detaillierten Rechnung   

http://www.bmeia.gv.at/
http://www.bmi.gv.at/
http://www.oesterreich.gv.at/
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Baurechtliche Bestimmungen: Das Bauamt informiert! 
 
Die baurechtlichen Bestimmungen werden regelmäßig angepasst und 
erneuert. Um einen kurzen Überblick zu den gängigsten Baumaßnahmen 
zu bekommen, möchten wir hier einige Infos für Sie zusammenfassen: 
 

Gartenhütte und Nebengebäude 
Die Errichtung eines eingeschossigen und freistehenden Gebäudes (zB. 
Gartenhütte, Geräteschuppen), welches nicht für Wohnzwecke bestimmt 
ist, mit einer bebauten Fläche bis zu 15 m², soweit sie nach dem 
Flächenwidmungsplan im Bauland liegt, bedarf keiner vorherigen 
Bauanzeigen oder Bewilligungen durch die Baubehörde. Zur Abklärung, 
ob alle Voraussetzungen vorliegen, empfehlen wir jedoch dringend die 
Kontaktaufnahme mit der Baubehörde. 
 

Wenn alle rechtlichen Voraussetzungen gegeben sind, müssen jedoch – auch ohne Anzeige beim Bauamt – folgende 
gesetzliche Vorgaben eingehalten werden: 

 Die Traufenhöhe darf 3 m über dem Erdgeschossfußboden nicht überschreiten. 

 Die Summe aller im jeweiligen Bauwich gelegenen Längen der Bauwerke (einschließlich Dachvorsprünge) darf 
15 m nicht überschreiten. 

 Bei einem Abstand von weniger als 2 m zur Nachbargrundgrenze sind in der Nachbarzugewandten 
Außenwand jegliche Öffnungen (Fenster, Türen und Verglasungen) unzulässig – gilt nicht für Gewächshäuser. 

 Im Abstand von 8 m zum öffentlichen Gut bedarf es die Zustimmung des jeweiligen Straßenerhalters. 

 Das Ausmaß der mit Nebengebäuden bebauten Flächen darf 10% der gesamten Grundstücksfläche nicht 
überschreiten bzw. wenn die Hauptbebauung Wohnzwecken dient, höchstens 100 m² betragen. 

 

Pergola und Überdachung 
Pergolen gehören zu den bewilligungs- und anzeigefreien Bauvorhaben. Unter einer „Pergola“ kann allerdings nur 
eine regelmäßige in Leichtbauweise (vorzugsweise in Holz) ausgeführtes Gerüst verstanden werden, dass für das 
„Ranken“ von Pflanzen erforderlich ist. Handelt es sich also in Wahrheit um einen (höchstens 50% umschlossenen) 
überdachten Sitzplatz mit einer Fläche bis 50 m² besteht eine Bauanzeigenpflicht. 
 

Bis zu einer Fläche von 15 m² ist ein Schutzdach im Bauland baubewilligungs- und anzeigefrei, wenn den geltenden 
bau- bzw. raumordnungsrechtlichen Bestimmungen entsprochen wird: diese sind größtenteils ident mit den 
gesetzlichen Vorgaben von Gartenhütten und Nebengebäuden. 
 

Einfriedung 
Zäune (=Einfriedungen) dürfen eine Höhe von 2 m über dem Erdboden nicht überschreiten. Die zulässige Höhe ist 
auf das Natürliche, tiefer gelegenen Gelände abzustellen. Bis zu einer Höhe von 1,50 m sind Einfriedungen 
baurechtlich bewilligungsfrei. Allerdings bedarf es für die Errichtung einer Einfriedung im Abstand von 8 m zum 
öffentlichen Gut immer der Zustimmung des Straßenerhalters! Zum Nachbargrundstück darf die Einfriedung direkt 
an die Nachbargrundstücksgrenze gesetzt werden. 
 

Wintergarten 
Die Errichtung eines Wintergartens ist ausnahmslos anzeigepflichtig. Bildet der Wintergarten mit dem bisherigen 
Wohnraum des Altbestandes einen funktionalen und baulichen Zusammenhang, liegt ein Zubau vor. Die im Gesetz 
festgelegten Abstände zu den Nachbargrundgrenzen sind daher einzuhalten. Wird der Wintergarten beheizt fällt 
unter Umständen eine ergänzende Kanalanschlussgebühr an. 
 

Hinweis 
Jede Baumaßnahme, welche mittels Anzeigenbescheid oder Bescheid bewilligt wurde, bedarf einer 
Baubeginnsmeldung, einer Fertigstellung des Fundaments – mit der Ausführung der Außenbauteile darf erst nach 
Erbringung begonnen werden, sowie die endgültige Fertigstellung des Bauvorhabens. Bitte daher nicht vergessen, 
die Meldungen zeitgerecht und verlässlich am Bauamt zu melden. Gerne stellen wir Formulare zu den einzelnen 
Meldungen zur Verfügung. 
 

Beratung 
Als Serviceleistung bieten wir eine kostenlose Vorprüfung bzw. Bauberatung an, um das geplante Bauvorhaben, 
die Pläne und die Einreichunterlagen zu prüfen und die gesetzlich vorgeschriebenen Verfahrensarten zu klären.  
Um Terminvereinbarung unter pennetzdorfer@desselbrunn.ooe.gv.at bzw. 07673 3713-15 wird ersucht.  

mailto:pennetzdorfer@desselbrunn.ooe.gv.at
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Generelle Informationen zur Hundeanmeldung und -haltung 
 

 

Sollten Sie Ihren Hund 2025 weggegeben haben  

(z.B. Einschläferung, Verkauf, etc.), melden Sie dies bitte 

bis 23. Jänner 2026 am Gemeindeamt, da ansonsten die 

für das Jahr 2026 vorgesehene Hundeabgabe 

automatisch wieder vorgeschrieben wird.  

Wie bisher muss jeder mehr als 12 Wochen alte Hund bei 

der Hauptwohnsitzgemeinde binnen fünf Werktagen 

schriftlich angemeldet werden.  

 

Bei der Anmeldung am Gemeindeamt ist folgendes 

vorzulegen: 

 

• Sachkundenachweis 

• Registrierungsbestätigung aus der Heimtierdatenbank sowie ein  

• Versicherungsnachweis (Haftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme von  

725.000 Euro)  

• Größenbestätigung vom Tierarzt (sobald der Hund das 1. Lebensjahr vollendet hat) 

 

Seit 2022 müssen auch Änderungen bzw. ein Wechsel der Hundehaftpflichtversicherung an die Gemeinde bekannt 

gegeben werden. Diese Gesetzesanpassung verbessert den Opferschutz. Es soll damit sichergestellt werden, dass 

keine Versicherungslücken entstehen und jeder gemeldete Hund in OÖ. im Schadensfall ausreichend hoch versichert 

ist.  

Ein Chip muss auf Kosten des Hundehalters / Hundehalterin beim Tierarzt spätestens bis zum dritten Lebensmonat 

des Hundes eingesetzt werden. Ein Hund ist so zu beaufsichtigen und zu führen, dass weder Menschen noch Tiere 

durch den Hund gefährdet oder über ein zumutbares Maß hinaus belästigt werden. Weiteres ist zu verhindern, dass 

ein Hund an öffentlichen Orten oder auf fremden Grundstücken unbeaufsichtigt herumläuft. Ein öffentlicher Ort ist 

ein Ort, der für jedermann frei oder unter den gleichen Bedingungen zugänglich ist. 
 

 

An öffentlichen Orten im Ortsgebiet müssen Hunde an der Leine 

oder mit Maulkorb geführt werden. 
 

Unter Ortsgebiet versteht man die Straßenzüge innerhalb der Hinweiszeichen „Ortstafel“ und „Ortsende“ gemäß 

§ 53 Z 17a und 17b StVO idgF. und geschlossene bebaute Gebiete mit mindestens fünf Wohnhäusern.  

In öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kindergärten, Horten, auf gekennzeichneten Spielplätzen sowie bei 

größeren Menschenansammlungen, wie zB. Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, Gaststätten, 

Badeanlagen und bei Veranstaltungen müssen Hunde an der Leine und mit Maulkorb geführt werden.  

 

Die Exkremente des Hundes, welche dieser an öffentlichen 

Orten hinterlassen hat, müssen unverzüglich beseitigt und 

entsorgt werden. 
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Ort: Gemeindeamt Desselbrunn 
Zeit: von 15.00 bis 17.00 Uhr  

(Voranmeldung spätestens bis zum Vortag 
12.00 Uhr unter 07673 37 13),  
 

 

7. Jänner 6. Juli  

4. Februar 4. August  

4. März 4. September (14.00 – 15.30 Uhr) 

7. April  5. Oktober 

4. Mai 4. November 

8. Juni 4. Dezember (14.00 – 15.30 Uhr) 

 
 

Kanzlei: 4690 Schwanenstadt, Sparkassenplatz 2 
Tel.: 07673/3664, Fax: 07673/3664-10 

E-Mail: zellinger@notar.at 

S p r e c h t a g e 
 

 

Österreichische Gesundheitskasse: 
Jeden Donnerstag von 7.30 bis 12.00 Uhr am Stadtamt Schwanenstadt.  
(Tel. 050 7661 4363970) 
 

Pensionsversicherungsanstalt: 
Österreichische Gesundheitskasse, Vöcklabruck, Franz-Schubert-Straße 31 
Montag bis Mittwoch und Freitag von 7.00 bis 15.00 Uhr  
Donnerstag von 7.00 bis 15 Uhr 
(Tel.: 05 03 03-36 170) 
 

Bezirksgericht Vöcklabruck: 
Amtstag in Vöcklabruck jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr im Amtsgebäude des Bezirksgerichtes Vöcklabruck, 
Ferdinand-Öttl-Straße 12, 4840 Vöcklabruck (Tel.: 05/760 121). 
 

Mutterberatung: 
Desselbrunner Eltern haben die Möglichkeit die Mutterberatung in Schwanenstadt zu besuchen.  

Diese findet jeden vierten Dienstag im Monat ab 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr im Familienbundzentrum PAMAKI 

(Mühlfeldstraße 1a) statt. Die Termine sind auf der Homepage des Stadtamtes Schwanenstadt ersichtlich 

(Tel.: 07672/702 734 21 oder 0664 60072 73509). 
 

 

 

 

 

 

Kostenlose Rechtsberatung für Desselbrunner:innen  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Um telefonische 

Voranmeldung  

wird zwingend 

ersucht! 

 

Ferdinand Öttl-Straße 1, 4840 Vöcklabruck 
Tel.: 07672/72607 

office@anwalt-hl.at 
 

Ort: Gemeindeamt Desselbrunn 
Zeit: von 16.30 bis 17.30 Uhr  

(Voranmeldung spätestens bis zum 
Vortag 12.00 Uhr unter 07673 37 13) 

 

 Termine: 
 

 26. Februar 2026 
 18. Juni 2026 
 5. November 2026 

In dringenden Fällen bietet Frau Mag. Loipetsberger für 
Desselbrunner Gemeindebürger auch eine kostenlose 

telefonische Rechtsberatung. 
 

 

2026 
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77  J a h r e 
Altmanninger Leopold, Sicking 
Stöger Rudolf, Sicking 
Harringer Franz, Haus 
Harringer Roswitha, Haus 
Hochreiter Marianne, Windern 
Raab Hans-Peter, Fallholz 
 

 

75  J a h r e 
Kastenhuber Christine, Edt 
Schimpl Waltraud, Windern 
Kiss Irina, Windern 
Mag. Pillwein Walter, Hub 
Hufnagel Rosa, Fallholz 
Pöll Josef, Viecht 
David Elisabeta, Sicking 
Föttinger Hildegard, Windern 
Gschwandtner Franz, Fallholz 
Föttinger Johann, Haus 
Hüthmair Karl, Desselbrunn 
 

Herzliche Glückwünsche den älteren Gemeindebürgern 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

79  J a h r e 
 
Brummayer Johann, Sicking 
Petritsch Rosemarie, Sicking 
Brummayer Kriemhilde, Sicking 
Kiss Carol, Windern 
Radler Brigitte, Viecht 
Föttinger Johann, Windern 
 
 
 
 

80  J a h r e 
Kastenhuber Marianne, Viecht 
Seyfriedsberger Herbert, Sicking 
Resch Anna, Windern 
Grafinger Ingrid, Fallholz 
Thalhammer Lina-Maria, Feldham 
Pill Anton, Sicking 

81  J a h r e 
Kastenhuber Hildegard, Desselbrunn 
Seiringer Erna, Brauching 
Abt Reinhold, Viecht 
Medl Aloisia, Viecht 
(wh. Altenheim Laakirchen) 
Umgeher Josef, Feldham 
Parzer Rosa, Desselbrunn 
Schmid Marie-Josephe, Desselbrunn 
 
 
 
 
 

83  J a h r e 
Schmidt Erika, Windern 
Holzleitner Anna, Viecht 
Moser Friedrich, Hub 
Reiter Theresia, Sicking 
Thalhammer Josef, Feldham 
Landertshamer Johann, Unterhaidach 
Steinhuber Theresia, Desselbrunn 
Asamer Hermann, Brauching 
Silbermayr Rudolf, Viecht 

 

     82  J a h r e
Grafinger Josef, Fallholz 
Föttinger August, Edt 
Wolfesberger Josef, Desselbrunn 
Achleitner Annemarie, Sicking 
Parzer Rudolf, Bubenland 
Wögerbauer Franz, Desselbrunn 
Hessenberger Karl, Fallholz 
 
 
 

78  J a h r e  
Gruber Marianne, Desselbrunn 
Hufnagel Alois, Fallholz 
Landertshamer Maria, Unterhaidach 
Moser Maria, Hub 
Radler Johannes Matthias, Viecht 
Schobesberger Johann, Sicking 
Sonntagbauer Christine, Viecht 
Spießberger Dorothea, Windern 
Stockhammer Erich, Viecht 
Wolfesberger Christine, Desselbrunn 
 

76  J a h r e 
Ablinger Angelika, Deutenham 
Silbermayr Pauline, Viecht 
Parzer Herta, Bubenland 
Reitmair Johann, Viecht 
Pill Annemarie, Sicking 
Schmid Herbert, Desselbrunn 
Nagl August, Brauching 
Asamer Anna, Brauching 
Okanovic Asim, Bubenland 
Stöger Rosemarie, Sicking 
Grill Helmut, Viecht 
Schmid Marianne, Sicking 
Harreiter Maximilian, Traunwang 
Greil Christine, Fallholz 
Kastenhuber Franz, Edt 
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95  J a h r e 
Lang Stefanie, Deutenham 
(wh. Altenheim Attnang-Puchheim) 
 
 
 
 
 
 
         

     84  J a h r e 
Hofmann Klothilde, Windern 
Streicher Aloisia, Hub 
Hutterer Hermine, Berg 
Stögmüller Anna, Desselbrunn 
Wögerbauer Josefa, Desselbrunn 
 
 

 
 
 
 
 
 
                                   
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
  
 
 
  
 
 

    85  J a h r e 
Hochreiter Walter, Windern 
Hüthmair Marianne, Viecht 
Hauser Aloisia, Windern 
Zagerbauer Elfriede, Viecht 
Spiesberger Johanna, Viecht 
Hinterberger Magdalena, Windern 
Trepic Bahrija, Fallholz 
Hessenberger Hilda, Fallholz 
Holzleitner Josef, Viecht 
Schmidt Alfred, Windern 
 

     87  J a h r  
Pühringer Marianne, Windern 
Pamminger Johanna, Desselbrunn 
Hager Maximilian, Viecht 
Gruber Rudolf, Desselbrunn 
Schausberger Marianne, Feldham 
 
 
 
 
 

 

93  J a h r e 
Stockhammer Anna, 
Desselbrunn 
(wh. Altenheim Schwanenstadt) 
Hinterberger Bruno, Windern 
Fellinger Rudolf, Fallholz 
Pamminger Johann, Windern 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

    86  J a h r e 
Seiringer Helmut, Brauching 
Mielacher Pauline, Viecht 
(wh. Altenheim Neukirchen a.d.V.) 
Hager Anna, Viecht 
Landertshamer Theresia, Unterhaidach 
Jedinger Josef, Windern 
Resch Josef, Windern 
Strasser Lydia, Viecht 
Strasser Karl, Viecht 
 

92  J a h r e  
Hager Johann, Viecht 
Secklehner Johann, Viecht 
 

 
 
 
 
 

 

94  J a h r e 
Gräfinger Rosa, Unterhaidach  
 
 
 
 
 
 

 

91  J a h r e 
Ullmann Anna, Sicking 
Hager Ludwig, Sicking 

   96  J a h r e 
Ehgartner Ottilia, Viecht 
(wh. Altenheim Schwanenstadt) 
 
 
 
 
 

 
 

 

     88  J a h r e 
Strupl Josef Dipl.-Ing., Desselbrunn 
Braun Heinrich, Viecht 
Hamedinger Johanna, Feldham 
Marschal Johann, Viecht 
Hametinger Rosa, Desselbrunn 
Reiter Anton, Sicking 
 
 
 
 
 

 

98 J a h r e 
Möslinger Josef, Viecht 
(wh. Altenheim Attnang-Puchheim) 
 
 

 

89  J a h r e 
 

Hamader Maria, Deutenham 
Geyerhofer Marianne, Viecht  
(wh. Altenheim Schwanenstadt) 
Landertshamer Mathias, Unterhaidach 
Pohn Theresia, Desselbrunn  
(wh. Altenheim Attnang-Puchheim) 
Hametinger Alois, Desselbrunn 
(wh. Altenheim Attnang-Puchheim) 
Hüthmair Margarethe, Viecht 
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Jubelhochzeiten 2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hillebrand Hildegard und Josef, Viecht 

Schönberger Ulrike und Alois, Desselbrunn 

Stockhammer Christine und Wilhelm, Desselbrunn 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Hager Anna und Maximilian, Viecht 
 

 

Personenstandsfälle 2025 

  
 

 

 

  

 

Den Neuvermählten wünschen wir viel Glück und Freude!  

 

Sillinger Josef und Alexandra (Radner), Viecht 

Altmann Josef und Corinna (Mehlig), Bubenland 

Seebacher Peter und Marianne (Föttinger), Haus 

Litringer Reinhard und Sonja (Wieländer), Fallholz 

Zeitelhuber Erich und Manuela (Reindl), Windern 

Buchner Clemens und Sophie Thérèse (Stöttinger), Regau 

 

 

 

Hinterberger Magdalena und Bruno, Windern 

Strasser Lydia und Karl, Viecht 

Schmidt Erika und Alfred, Windern 

Hessenberger Hilda und Karl, Fallholz 

 

  
 

Kölblinger Waltraud und Manfred, Brauching 

Schönberger Bettina und Franz, Bubenland 

Glanzer Ulrike und Rudolf, Sicking 

Gruber Christina und Rudolf, Desselbrunn 

Vormayr Liubovi und Helmut, Desselbrunn 
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Silas Miriam und Vinicius-Dorel einen Alessio Theodor 

Steinkellner Claudia und Hettegger Thomas einen Kilian 

Kieninger Petra und Kevin einen Jonas 

Pabst Ursula und Stefan eine Laura Magdalena 

Kronberger Pauline und Manuel einen Maximilian 

Seebacher Marianne und Peter eine Hanna 

Hafner Sandra und Gruber Michael eine Frieda 

Andic Ivana und Filip eine Laura 

Brandl Bernadette und Pointner Franz  eine Marie 

Moutab Zahra und Glanzer Johann einen Johann Mathäus 

Gaggl Katharina und Christopher eine Naomi Franziska 

Sandmayer Joyce und Emanuel eine Emilia 

Holzmair Viktoria und Hofbauer Josef einen Timo 

Schmid Kerstin und Ohler Christoph einen Oliver 

Klammer Franziska und Hochleitner Martin einen Mathias 

Schiller Sophie und Thomas  eine Mia Marie 

 

 
 

 
Johanna Hintenaus, Windern    86. Lebensjahr 

Johann Buchner, Berg     84. Lebensjahr 

Johann Kaneider, Desselbrunn    57. Lebensjahr 

Eugen Volk, Viecht      99. Lebensjahr 

Friedrich Moser, Desselbrunn    84. Lebensjahr 

Matthias Pamminger, Desselbrunn    92. Lebensjahr 

Karl Stögmüller, Desselbrunn    85. Lebensjahr 

Maria Hamader, Deutenham    90. Lebensjahr 

Ingrid Zimmer, Desselbrunn    79. Lebensjahr 

Horst Farina, Fallholz     87. Lebensjahr 

Franz Wögerbauer, Desselbrunn    83. Lebensjahr 

 

Der Tod ist  
Der Grenzstein des 

Lebens
aber nicht der 
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Jungbürger 2025 
 
Am Freitag, den 24. Oktober erlebte der Jahrgang 2007 einen besonderen Meilenstein: Die Jungbürgerfeier 
zur Feier der Volljährigkeit fand in der Ballsporthalle Schwanenstadt statt.  
Die Veranstaltung wurde in enger Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden organisiert, was eine 
vielseitige und herzliche Atmosphäre schuf. 
 
Die Festrednerin Anna-Sophie Bauer, der Moderator Peter Zeitlhofer und die Bürgermeister der Region 
haben den Jungbürger/innen aus ihren Gemeinden viel Mut und Zuversicht und alles Gute mitgegeben. 
Es war eine festliche Veranstaltung, bei der die Jungbürger/innen den Jungbürgerbrief und die OÖ. 
Landeschronik überreicht bekamen.  
 
Mit abwechslungsreicher Musik der „The Flairs“ feierten 90 Jungbürger/innen gemeinsam ihre 
Volljährigkeit. Aus Desselbrunn waren heuer 15 Jungbürger/innen dabei. 
Nach einem gemeinsamen Abendessen gab es noch ausreichend Zeit für einen gemeinsamen Austausch und 
gute Gespräche.  
 

 
 

von links nach rechts: 
 

erste Reihe: GV. Gruber Rudolf, Bgm. Hochleitner Michael, Rauchenbichler Marie, Gratzl Anna, Reisenberger Ronja, 
Raffelsberger Franziska, Prielinger Emily, Herforth Isabella, Schnell Klara, Steininger Lea, Vize-Bgm. Kreuzer Manuel,  
Vize-Bgm. Hüthmair Margareta 
 

zweite Reihe: Dallinger Jonas, Brauneis Jan, Tomandl Fabian, Holzinger Moritz, Seiringer Lukas, Kastenhuber Manuel, 
Kölblinger Valentin 
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1 Do Neujahr 1 So 1 So 1 Mi Rest 2 1 Fr Staatsf. 1 Mo 1 Mi 1 Sa 1 Di 1 Do 1 So Allerh. 1 Di

Biomüll
Plastik

3 Sa 3 Di Rest 1 3 Di Rest 1 3 Fr 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo Biomüll 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Do

4 So 4 Mi Rest 2 4 Mi Rest 1 4 Sa 4 Mo 4 Do Fronl. 4 Sa 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr

5 Mo Biomüll 5 Do 5 Do 5 So Osterso. 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do Papier 5 Sa

6 Di Hl 3 Kö. 6 Fr 6 Fr 6 Mo Ostermo. 6 Mi 6 Sa 6 Mo Biomüll 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6 So

7 Mi Rest 1 7 Sa 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7 Mo Biomüll

Biomüll
Plastik

9 Fr 9 Mo 9 Mo 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo Biomüll 9 Mi Rest 1

10 Sa 10 Di 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Do Papier 10 Sa 10 Di Rest 1 10 Do Rest 2

11 So 11 Mi 11 Mi 11 Sa 11 Mo Biomüll 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi Rest 2 11 Fr

12 Biomüll
12 Plastik

13 Di 13 Fr 13 Fr 13 Mo Biomüll 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 So 13 Di Rest 1 13 Fr 13 So

14 Mi 14 Sa 14 Sa 14 Di 14 Do Christi Hi. 14 So 14 Di 14 Fr 14 Mo Biomüll 14 Mi Rest 2 14 Sa 14 Mo

15 Do 15 So 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo 15 Mi 15 Sa Mariä H. 15 Di Rest 1 15 Do 15 So 15 Di

Biomüll
Plastik

17 Sa 17 Di 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo Biomüll 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do

18 So 18 Mi 18 Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di Rest 1 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Fr

19 Mo Biomül l 19 Do 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi Rest 2 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Sa Biomüll

Biomüll
Plastik

21 Mi 21 Sa 21 Sa 21 Di 21 Do Papier 21 So 21 Di Rest 1 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Sa 21 Mo

22 Do 22 So 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo Biomüll 22 Mi Rest 2 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di

Biomüll
Plastik

24 Sa 24 Di 24 Di 24 Fr 24 So Pfingst 24 Mi Rest 2 24 Fr 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Do

26 Mo 26 Do 26 Do Papier 26 So 26 Di Biomüll 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Sa 26 Mo Nation. 26 Do 26 Sa Stefani.

Biomüll
Plastik

28 Mi 28 Sa 28 Sa 28 Di Rest 1 28 Do Rest2 28 So 28 Di 28 Fr 28 Mo Biomüll 28 Mi 28 Sa 28 Mo

29 Do Papier 29 So 29 Mi Rest 2 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 Sa 29 Di 29 Do 29 So 29 Di

30 Fr 30 Mo Biomüll 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30 Mi

Biomüll
Plastik

Müllabfuhr (Rest 1): Berg, Bubenland, Desselbrunn, Edt, Fa l lholz, Hofstätten, Haus , Hub, Traunwang, Viecht, Windern

Müllabfuhr (Rest 2): Brauching, Deutenham, Feldham, Oberhaidach, Sicking, Unterhaidach

12 Sa12 Mo 12 Do Do 12 So 12 Mo 12 Do12 Sa 1212 So 12 MiDi 12 Fr

31 Do Papier31 Di Rest 1 31 Fr 31 Sa31 Mo31 So31 Sa

20 20 Fr 20 Fr 20 Mo

Di27 Mo27Fr

20 SoDi 20 Di 20 FrDo 20 So20 Mo 2020 Mi 20 Sa

Di Mariä E.8 Do 88 Sa 8 DiMi8 Do Rest 2 8 So So 8Mo 8 Mi8 Fr

27Fr27 Rest 1Mi27 Biomüll 27 Fr 27 SoSo 27 Di27 Do 2727 Sa 27 Mo

Biomüll 16 Mo 16 MiMi Rest 2 16 FrPapier 16 So 1616 Di16 Mo16 Fr 16 Mo 16 DoDo 16 Sa16

88 So 8

25 Mo Pfingst 25 Sa25 Do 25 Di 25 Fr Fr Christt.25 So 25 Mi 25

2So 2 Mi 22 Do 2 Mo

Mi 25 Sa

Entsorgungstermine in der Gemeinde Desselbrunn 2026
Juni Juli August September Oktober NovemberJanuar Februar März April Mai

Sa2BiomüllMo 2 2 Di

Dezember

2 Fr 2

25 So 25 Mi

Do

25

Mo 2 2 Fr Mi

23 Fr 23 Mo 23 Mo 23 Do 23 Sa 23 Di Rest 1 23 Fr 23 Mo 23 MiDo 23 So 23 Mi 23
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Gebühren und Abgaben (inkl. USt.) 
 

Hundeabgabe: 
 

Ab 1. Jänner 2026 50,00 Euro     je Hund 

 20,00 Euro    für Wachhunde 
 

Abfall- und Kanalgebühren: 
 

Die Pauschalabfallgebühr beträgt im Jahr 2026: 
 

 60 l Restabfalltonne  268,96 Euro  Preis inkl. einer Bioabfalltonne 

 90 l Restabfalltonne  322,80 Euro  Preis inkl. einer Bioabfalltonne 

 120 l Restabfalltonne  361,92 Euro  Preis inkl. einer Bioabfalltonne 

 240 l Restabfalltonne  614,56 Euro  Preis inkl. einer Bioabfalltonne  

 60 l Restabfallsack  8,00 Euro 
 

Kanalbenützungsgebühr ab 1. Jänner 2025    4,90 Euro pro m³ 
 

Allgemeine Abfallinfos 
 

Es dürfen nur Abfalltonnen verwendet werden, die von der Gemeinde ausgegeben wurden oder werden. 
Bitte achten Sie darauf, die Abfallbehälter, Papiertonnen bzw. die Gelben Säcke rechtzeitig – am besten 
bereits am Vorabend – zur Abholung bereitzustellen. Fällt ein Abfuhrtag auf einen Feiertag oder muss die 
Tour aus organisatorischen Gründen angepasst werden, kann es zu Verschiebungen der Abfuhrzeiten 
kommen.  
 

Änderung beim Abholintervall der Gelben Säcke und Altpapier: 
Ab 2026 erfolgt die Abholung der Gelben Säcke im 6-Wochen-Intervall (statt bisher alle 4 Wochen) und die 
Altpapiertonne im 8-Wochen-Intervall (statt bisher alle 6 Wochen). 
 

Das Grundkontingent der Gelben Säcke (9 Stück) wird voraussichtlich im Zeitraum Jänner bis April 2026  
in der Gemeinde Desselbrunn verteilt.  
 

Sollten Sie weitere Säcke benötigen, können Sie die Ergänzungsrolle zu je 6 Stück 
am Gemeindeamt abholen. 

 

Öffnungszeiten der Altstoffsammelzentren: 
 

Altstoffsammelstelle Schwanenstadt 

Öffnungszeiten: Montag 8.00 bis 12.00 Uhr 

 Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 

 Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 

 Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
 

Altstoffsammelstelle Attnang-Puchheim/Redlham 

Öffnungszeiten: 

Dienstag: 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
 

Der Gras- und Strauchschnitt von Desselbrunner Gemeindebürgern 

kann nur im ASZ Schwanenstadt angeliefert werden. Bei der Abgabe ist eine Berechtigungskarte 

vorzuweisen.  Ihre persönliche Berechtigungskarte erhalten Sie am Gemeindeamt Desselbrunn.  
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Kindertheater 
 

 

Der Ausschuss für Schul-, Kindergarten-, Jugend,- Kultur- und Sportangelegen lädt sehr herzlich ein: 
 

„Das kleine Ich bin Ich“ 
 

 
     Infos zum Kindertheater 
                                                                                                                             www.kiga-impuls.com 

 

Termin:  Samstag, 31. Jänner 2026 
Uhrzeit:  16.00 Uhr 
Ort:            Pfarrheim Desselbrunn 
Eintritt:  5,00 Euro 

     Für Kinder von 2,5 bis 6 Jahren geeignet! 
 

  

ÜBER DAS STÜCK 
Auf der bunten Blumenwiese geht ein kleines Tier spazieren. Es fühlt sich mit vielen anderen Tieren 

verwandt – obwohl es keinem ganz gleicht. Es ist kein Pferd, keine Kuh, kein Vogel, kein Nilpferd – und 
langsam beginnt es an sich zu zweifeln. Aber dann erkennt das kleine Tier: „Ich bin nicht irgendwer, ich bin 

ich.“ 
 

TIPPS ZUR VORBEREITUNG 
Nach dem gleichnamigen Buch "Das kleine Ich bin Ich" von Mira Lobe. Lesen Sie mit Ihren Kindern den 

Kinderbuchklassiker zur unterstützenden Vorbereitung. 
 

PÄDAGOGISCHER NUTZEN 
Hier lernen die Kinder verstehen, wie wichtig es ist, zur eigenen Identität zu stehen und sich selbst zu 

schätzen, auch wenn man nicht ins Schema F der anderen passt. 
 
 

Eintrittskarten können am Gemeindeamt Desselbrunn gekauft werden. 
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Bäume und Sträucher zurückschneiden 
 

Immer wieder gefährden morsche Bäume und dürre 

Äste Verkehrsteilnehmer auf öffentlichen Straßen und 

Wegen. Sollten durch umstürzende Bäume bzw. 

herabfallende Äste Personen verletzt werden, kann es 

zu Regressansprüchen kommen.  

Im Interesse der Verkehrssicherheit werden die 

Liegenschaftseigentümer aufgefordert, die auf das 

öffentliche Gut ragenden Äste und Zweige von Bäumen, 

Sträuchern und Hecken zu entfernen.  
 

 

 

Die in den Licht- und Luftraum ragenden Äste (4,50 m Höhe bei Straßen; 2,50 m Höhe bei Wegen) werden zwar immer 

wieder von der Gemeinde maschinell abgeschnitten, jedoch wird dabei nicht der Baumzustand überprüft. Diese 

Verpflichtung bleibt beim Grundstückseigentümer (Baumbesitzer). Es ist daher empfehlenswert in regelmäßigen 

Abständen (zumindest einmal jährlich) bzw. besonders nach Unwettern die Bäume auf ihren Zustand zu überprüfen 

und schadhafte Baumteile zu entfernen, um potenzielle Gefahrenquellen zu beseitigen. 

 

Verbrennen von Abfällen im Freien bzw. in Heizungsanlagen 
 

Es muss immer wieder festgestellt werden, dass Gemeindebürger entweder im Freien oder in Zentralheizungsanlagen 
Abfälle verbrennen.  
 

Zum einen kommt es durch diese Verbrennungen zu Rauch- und Geruchsbelästigungen für die angrenzenden 
Bewohner und zum anderen ist das Verbrennen von Abfällen im Freien sowie in Heizungsanlagen gesetzlich verboten 
und kann von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe geahndet werden. 
 

Straßenbauprogramm 
 

Die Gemeinde wird 2026 wieder Straßenbau- und Asphaltierungsarbeiten durchführen lassen.  
So wie in den vergangenen Jahren besteht wieder die Möglichkeit, dass Liegenschaftsbesitzer private Flächen 
asphaltieren lassen können. Umfang, Preise etc. sind mit der jeweiligen Firma direkt zu besprechen.  
 
Bei Interesse melden Sie sich beim Gemeindeamt (Tel.: 0 76 73 / 37 13) bis Ende Februar 2026. 
 

Winterdienst 
 

Der Winter steht bereits vor der Tür und wie alle Jahre wird nun der Winterdienst wieder zu einem  

„der Themen" schlechthin.  
 

Schneeräumung der Gemeindestraßen 

Die Gemeinde ist natürlich bemüht, die Schneeräumung so rasch als möglich durchzuführen und die Straßen 

frei befahrbar zu machen. Besonders bei erhöhtem Schneeaufkommen und Schneeverwehungen ist es 

leider nicht möglich, dass alle Straßen bereits in den Morgenstunden frei befahrbar sind. Bitte haben Sie 

Verständnis, dass die Priorität auf den Hauptverkehrsstraßen liegt. Daher planen Sie einige Minuten mehr 

für Ihre Wege ein und vermeiden Sie nach Möglichkeit potenzielle Risikostrecken.  

Die Schneeräumung läuft in diesen Spitzenzeiten auf Hochtouren und es wird das Möglichste dafür getan, 

die Straßen so schnell als möglich gut befahrbar zu machen. Jeder Verkehrsteilnehmer kann jedoch seinen 

Beitrag für eine etwas schneller vorangehende Schneeräumung leisten, in dem er sein Fahrzeug 

ordnungsgemäß abstellt.   
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Besonders in den Siedlungsstraßen stellen parkende Autos immer 

wieder ein großes Hindernis für die Schneeräumung dar. Dadurch wird 

die Schneeräumung verzögert bzw. teilweise fast unmöglich. Wir bitten 

Sie daher, die Straßen für die Räumfahrzeuge freizuhalten und keine 

Autos auf den Straßen zu parken! 

Dahingehend wird auf die Bestimmung des § 24, Abs. 3 StVO 

hingewiesen, diese besagt, dass auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr das 

Parken verboten ist, wenn nicht mindestens 2 Fahrstreifen frei bleiben. 
 

Schneeräumung der Gehsteige 

Im § 93 der Straßenverkehrsordnung (StVO) schreibt der Gesetzgeber fest, dass jeder 

Grundstückseigentümer im Ortsgebiet (mit Ausnahme von land- und forstwirtschaftlich genutzten Flächen) 

dazu verpflichtet ist, den vorbeiführenden Gehsteig von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee zu säubern und bei 

Glatteis zu bestreuen. Wenn kein Gehsteig vorhanden ist, gilt dies für einen 1 Meter breiten Streifen am 

Straßenrand. Wir möchten alle Gemeindebürger darauf hinweisen, dass durch den Bauhofverband die 

Gehsteige zwar großteils geräumt und gestreut werden, die Verpflichtung gemäß § 93 StVO jedoch beim 

Grundstückseigentümer bleibt. Sollten Sie aus irgendwelchen Gründen nicht in der Lage sein den 

Winterdienst selbst durchzuführen, empfehlen wir Ihnen, ein gewerbliches Unternehmen damit zu 

beauftragen und dadurch die Haftung zu übertragen. 
 

Schneeablagerung aus Privatgrundstücken 

Die Ablagerung von Schnee aus privaten Grundstücken und Hauszufahrten auf öffentlichen Straßen und 

Gehsteigen ist verboten. Sollten Verkehrsteilnehmer (Fußgeher, PKW-Lenker) durch solche 

Schneeablagerungen zu Schaden kommen, könnte dies straf- sowie auch privatrechtliche Probleme für den 

Verursacher mit sich bringen. 
 

Wintersperren von Gemeindestraßen und Geh- und Wanderwegen 

Während der Wintermonate (Dezember – März) werden die offiziellen Geh- und Wanderwege, die in die 

Zuständigkeit der Gemeinde fallen, gesperrt, da kein Winterdienst (weder Räumung noch Streuung) erfolgt. 

Die Sperre erfolgt durch eine Abschrankung und es wird eine Tafel (kein Winterdienst,… ) aufgestellt. Diese 

Maßnahme dient zur rechtlichen Absicherung der Gemeinde.  

Folgende Straßen(stücke) bzw. Verbindungsstraßen werden in den Wintermonaten nicht geräumt und 

gestreut. Die Benützung wird mittels eines Fahrverbotes untersagt: 

Straße Oberhaidach – Aichlham (bis zur Kreuzung im Wald Aichlham/Feldham) 

Straße Unterhaidach – Sicking (bis zur Einmündung in die Desselbrunner-Landesstraße) 
 

Duldung von Schneeräumgut auf Grundstücken neben der Straße 

Das neben der Straße im Zuge der Durchführung des Winterdienstes abgelagerte Schneeräumgut sowie die 

ausgestreuten Materialien (Salz, Streusplitt etc.) und der üblicherweise auf der Straße befindliche und mit 

dem Schnee beförderte Straßenschmutz muss auf den der Straße angrenzenden Grundstücken aus 

öffentlich-rechtlicher Sicht uneingeschränkt und ohne Vergütungsverpflichtung der Straßenverwaltung für 

allfällige Schäden jederzeit geduldet werden. Schadenersatzansprüche nach dem OÖ. Straßengesetz § 21 

Abs. 3 können nur im Zivilrechtsweg geltend gemacht werden. 
 

Sonstige Anrainerverpflichtungen 

Die Eigentümer von Grundstücken, die in einem Abstand bis zu 50 Meter neben einer öffentlichen Straße 

liegen, sind verpflichtet, das Aufstellen von den Schneezäunen und andere, der Hintanhaltung von 

Schneeverwehungen, Lawinen, Steinschlägen udgl. dienliche, jahreszeitlich bedingte Vorkehrungen ohne 

Anspruch auf Entschädigung zu dulden.  
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Silvester Feuerwerk 
 

Als Gemeinde möchten wir – neben dem vom OÖ Zivilschutzverband ausgegebenen Sicherheitshinweisen – 
noch auf folgendes aufmerksam machen: 
 

Grundsätzlich ist gemäß §38 Abs. 1 PyroTG die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie 
F2 im Ortsgebiet verboten. Es gibt auch seitens der Gemeinde Desselbrunn keine Sondergenehmigungen 
für die Silvesternacht. Weiters ist die Verwendung von Feuerwerkskörper der Kategorie F3 und F4 nur nach 
Bewilligung der Bezirksverwaltungsbehörde zulässig. 
 
Im Sinne einer guten Nachbarschaft und eines rücksichtvollen Miteinanders ist auf ausreichend Abstand 
bei Gebäuden, Ställen, Tiergehegen, Betriebsanlangen, Bäumen und Menschenmengen zu achten! 
 

 

 
 
 

Wir wünschen Ihnen einen sicheren und guten Rutsch ins Jahr 2026! 
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Agrarförderung 2025 – Förderungsansuchen 
 

 

Ortsbauernschaft  
       Desselbrunn 

 
Die Gemeinde stellt der Ortsbauernschaft Desselbrunn für die Agrarförderung insgesamt  7.500,00 Euro zur 
Verfügung. Die Aufteilung der Förderung erfolgt nach im Ortsbauernausschuss festgelegten Kriterien, durch die 
Ortsbauernschaft – die Förderungsauszahlung erfolgt durch die Gemeinde.  
 

Gefördert werden:  

• innerhalb der Gemeinde Desselbrunn, von ortsansässigen Betrieben bewirtschaftete Flächen 

• Gülleausbringung mittels Schleppschlauch 

• Boden- und Grundwasserschutz durch Winterbegrünung 

• Blühstreifen  
 

Das Förderansuchen und die dazugehörigen Beilagen sind  
bis Freitag, 16. Jänner 2026, 12.00 Uhr am Gemeindeamt vorzulegen. 
 

     Für die Ortsbauernschaft 
 
   

               Pabst Stefan 
 
 

Name: 
 

Adresse:  
 

KG-
Nummer 

Parzellen-
Nr. 

D/W/F 
in Ha 

A            
in Ha 

Schlepp-
Schlauch 

Begrün- 
ung 

 
KG-

Nummer 
Parzellen-

Nr. 
D/W/F 
in Ha 

A            
in Ha 

Schlepp-
Schlauch 

Begrün- 
ung 

             

             

             

             

             

 
 

            

             

             

Übertrag:       Übertrag:    
  

D/W/F = Dauergrünland, Wechselwiesen und Feldfutterflächen (Kleegras usw.) in Ha 
A = Ackerflächen in Ha 

Beilagen:  Feldstückliste, Flächennutzung jeweils in Kopie, bei Gülle- / Jaucheausbringung mittels 
Schleppschlauch – Nachweis, 

  bei Winterbegrünung – Herbstantrag (V1 – V6); 
Die am Formular angeführten Flächen sind auf der Kopie des Flächennutzungsbogens und des 
Herbstantrages mittels Leuchtstift / Textmarker zu kennzeichnen. 

 

Unvollständig ausgefüllte Förderungsansuchen werden nicht bearbeitet, daher kann für jene Förderungswerber 
keine Förderung gewährt werden. Für weitere Einträge ist bitte ein zusätzliches Formular anzuschließen. 
 

 
 

                               Unterschrift 

Frohes Fest und einen guten Rutsch 

wünscht die Ortsbauernschaft 

Desselbrunn! 

Ein Musterformular  
als Ausfüllhilfe  

ist auf der 
Gemeindehomepage  

zum Download 
verfügbar unter: 

www.desselbrunn.at/Service/
Formulare 
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Gesunde Gemeinde 
 

               Das Jahr der „Gesunden Gemeinde“ Desselbrunn 
 
 

Auch heuer bot der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde wieder vielfältige 
Aktivitäten zur Gesundheitsförderung an. Ziel der Gesunden Gemeinde ist es, mit kleinen Inputs das 
Bewusstsein für die eigene Gesundheit zu fördern und aktiv zu bleiben. Denn jeder weiß: Es gibt viele 
Krankheiten – aber nur eine Gesundheit! 
 
Beim „Tag der Bewegung“ am 26. April 2025, führte eine Frühlingswanderung entlang des Menschenrechte-
Themenwegs nach Roitham.  
Sehr beliebt war erneut der Kinderschwimmkurs in Laakirchen in Kooperation mit dem ASKÖ, der dank 
Unterstützung von Gemeinde und Arbeitskreis finanziell erleichtert wurde. 

Im Rahmen des Ferienspaßes wurde wieder gemeinsam im Pfarrheim gekocht. An dieser Stelle vielen Dank 
für die Zur-Verfügungstellung des Pfarrheims! 
  
Für die etwas größeren Kinder, sowie für die 
Erwachsenen fand das gut besuchte Sonnenaufgangs-
Yoga mit anschließendem Frühstück statt, das 
mittlerweile zum Fixtermin für den Sommer geworden 
ist. Trotz Regen wagten sich rund 60 Teilnehmende beim 
Fitmarsch am 26. Oktober auf die Strecke.  
 
Ein Schwerpunkt war heuer die Sturzprävention:  
Ein Workshop und ein sechsteiliger Kurs vermittelten 
praktische Übungen zur Risikominimierung.  
 
Im Herbst rundeten zwei Vorträge – einer über „Selbstliebe“, vorgetragen von Maria Lederer, sowie über 
„natürliche Unterstützung für das Immunsystem“, mit der Referentin Mag. pharm. Gudrun Hofbauer  –  das 
Jahresprogramm ab. 
 
 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Mitwirkenden und wünschen eine 

besinnliche Zeit und ein gesundes und schönes Jahr 2026!  

Waltraud Kreuzer 
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PAMAKI 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 

KiLi Team 
 

Seit ca. 15 Jahren gibt es die Kindergottesdienste in 
Desselbrunn, welche von uns, dem Kinderliturgiekreis 
vorbereitet und gehalten werden. Inzwischen ist für 
viele in unserer Pfarre deutlich geworden: 

 

Kinder sind lebendige Kirche und brauchen, 
so wie Jugendliche oder Erwachsene, 

ihren Platz im Gottesdienst. 
 

Themen wie Liebe, Zusammenhalt und füreinander 
da sein, werden den Kindern im Kindergarten- und 
Volksschulalter durch kleine Theaterstücke, 
Geschichten, Bilder, Handpuppen usw. nähergebracht. In einem Kirchenjahr singen wir 
immer wieder die gleichen Lieder und verwenden dieselben Gebete, damit die Kinder 
lautstark mitmachen können. Als Erinnerung wird immer eine Kleinigkeit, passend zum 
Thema, gebastelt. 
 

Wir laden herzlich ein und freuen uns, wenn wir dich/euch bei einem 
unserer nächsten Kindergottesdienste begrüßen dürfen. 

 

21. Dezember 2025 18. Jänner 2026 15. März 2026  19. April 2026  17. Mai 2026 
jeweils um 9.30 Uhr  

 

P.S.: Auch beim Kinderfasching am 7. Feburar 2026, um 14.30 Uhr, freuen wir uns auf lustige Stunden mit euch! 
 

Schöne Grüße euer Kili-Team! 
Barbara Nöhammer, Daniela Maxwald, Elisabeth Kemptner, Maria Raffelsberger, Melanie Strasser, Sandra Umgeher und Ursula Pabst 
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DSG 
 

SPORT UNION TV DSG Desselbrunn 
 
Die SPORT UNION TV DSG Desselbrunn startet wieder mit voller Energie ins neue Sportjahr! Unser 
vielseitiges Programm bietet Spiel, Spaß, Bewegung und gemeinsame Erlebnisse für Jung und Alt.  
 
Kinderturnen – voller Einsatz, Abenteuer und jede Menge Spaß! 

 
Unsere jüngsten Turnerinnen 
und Turner sind mit 
Begeisterung dabei.  
Beim Klettern, Rutschen, 
Springen und gemeinsamen 
Üben entwickeln die Kinder 
nicht nur Geschicklichkeit, 
Kraft und Koordination. 
 
 

Walkingrunde & Biketour – gemeinsam unterwegs in der Natur 
 
Unsere wöchentliche Walking-
gruppe und die beliebten 
Biketouren zeigen - Sport macht 
in der Gruppe gleich doppelt 
Spaß! Gemeinsam unterwegs 
sein, neue Wege entdecken und 
dabei Körper und Geist stärken – 
das ist echte DSG-Bewegungs-
freude. 
 
 

Sepperl Spitz Turnier – Vorankündigung 
Unser 4. Sepperl Spitz Turnier findet am 20.06.2026 statt! 
Die Anmeldung startet am Montag, den 12.01.2026 – wir freuen uns auf 
viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
 
Wirbelsäulengymnastik – ein Angebot, das ankommt 
Die Wirbelsäulengymnastik erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Mit 
gezielten Übungen zur Mobilisation, Kräftigung und Entlastung sorgt sie für 
einen gesunden Rücken und hilft, den Alltag schmerzfrei und aktiv zu 
meistern. Dieses Angebot wird von vielen begeistert angenommen und ist 
ein wertvoller Beitrag für die Gesundheit unserer Mitglieder. 
 
Ein großes Dankeschön an alle, die unsere Angebote mit Leben füllen. Wer 

Lust hat, Teil unserer sportlichen DSG-Familie zu werden – wir heißen euch jederzeit willkommen!  
 

Das Team der Sport Union TV DSG Desselbrunn wünscht ein frohes Fest und einen guten 

Rutsch ins Jahr 2026! 

 

 

Sieger 2025 - Jägerschaft Desselbrunn 
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10 Jahre Krabbelstube Rüstorf/Desselbrunn – ein 
Erfolgsmodell 

 

 
 
 
Am 1. September 2015 öffnet die Krabbelstube Rüstorf/Desselbrunn 
erstmals ihr Türen. Im nicht mehr genutzen und neu renovierten Teil 
der Volksschule Rüstorf wurd ein Gruppenraum, mit Schlafraum sowie 
ein Leiterinnebüro und eine Kochschnische eingebaut. 

Zum einen war es den beiden damaligen Bürgermeisterinnen Mag. 
Pauline Sterrer und Ulrike Hille ein großes Anliegen, eine gute Betreuungsmöglichkeit für die unter 3-
jährigen Kinder zu schaffen, andererseits kann ich mich noch gut daran erinnern, dass Bedenken geäußert 
wurden, ob sich überhaupt genügend Familien aus Rüstorf und Desselbrunn finden, die ihre Kinder in eine 
Krabbeltube schicken wollen. 

Es hat sich bald gezeigt, dass diese Sorge nicht berechtigt war. Denn wir starteten bereits im ersten 
Arbeitsjahr mit 12 Kindern und waren somit voll ausgelastet. In den hellen, freundlichen Räumlichkeiten 
fühlten sich das Personal, die Kinder und Eltern von Anfang an sehr wohl. 

Schon im darauffolgenden Jahr wurde aufgrund der großen Nachfrage eine zweite Gruppe eingerichtet. Nur 
ein weiteres Jahr später konnte bereits die dritte Gruppe eröffnet werden – ein deutlicher Beweis dafür, wie 
wichtig dieses Angebot für junge Familien ist. 

Heute ist die Krabbelstube ein fester Bestandteil der Kinderbetreuung in unseren Gemeinden. Sie bietet den 
Jüngsten einen liebevollen Start ins soziale Miteinander und unterstützt Eltern dabei, Familie und Beruf gut 
zu vereinbaren. 

Besonders erfreulich ist es, dass das dreiköpfige pädagogische 
Team, das vor 10 Jahren in der Krabbelstube Rüstorf -Desselbrunn 
zu arbeiten begonnen hat, bis heute mit großer Freude und 
Engagement tätig ist.  

„Wir haben in Zusammenarbeit mit den Gemeinden Rüstorf und 
Desselbrunn und der Caritas hier einen ganz besonderen Ort 
geschaffen, an dem Eltern ihre Kinder mit einem guten und sicheren 
Gefühl zu uns bringen können. Alle Kinder werden bei uns bestens 
begleitet, liebevoll betreut und auf einem sehr hohen 
pädagogischen Niveau gefördert. Die vielen berührenden und 
wertschätzenden Rückmeldungen der Eltern bestärken uns in 
unserer pädagogischen Arbeit und lassen uns diese mit noch mehr 
Freude ausführen“. 

(Daniela Feichtinger, Bettina Oberroither und Ursula Eitzinger) 

 

Ursula Eitzinger 
Leitung Krabbelstube Rüstorf-Desselbrunn 
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Krabbelstubenanmeldung 2026/27 
 
 
 
 
 

Anmeldung   

für die KRABBELSTUBE Rüstorf -Desselbrunn  

Krabbelstubenjahr  2026/27 
 

Wenn Sie für Ihr Kind für das Arbeitsjahr 2026/27 einen Platz in der Krabbelstube benötigen, 

nehme ich zu folgenden Zeiten  gerne Ihre telefonische  Anmeldung entgegen. 

Montag, 19. Jänner bis Donnerstag, 22. Jänner 2026  

jeweils von 07:30 bis 14:30 Uhr  

Ursula Eitzinger, 0699 / 16 10 77 73 

Leitung Krabbelstube Rüstorf-Desselbrunn 

 
INFORMATIONSNACHMITTAG  

 

KRABBELSTUBE RÜSTORF-DESSELBRUNN 
 

Alle Eltern, die überlegen Ihr Kind in der Krabbelstube anzumelden, sind herzlich zum 

INFORMATIONSNACHMITTAG 
 

am Donnerstag, 29. Jänner 2026 um 16:00 Uhr  

in der Krabbelstube in Rüstorf 1 (neues Gemeindeamt)  
 

eingeladen. 

Hier erhalten Sie alle wichtigen Infos und können Ihre Fragen stellen. 

 

Voranmeldung für das Kindergartenjahr 2025/26 
  

 

 

 

 

All jenen Eltern, die ihr Kind für das kommende Kindergartenjahr 2026/27 in unserem Kindergartenjahr 

voranmelden wollen, bitten wir dies telefonisch (07673 370520) im Kindergarten bekannt zu geben. 

In der Zeit von 

Montag, 19. Jänner 2026 bis Mittwoch, 21. Jänner 2026 
von 7.15 bis 8.30 Uhr und von 12.30 bis 13.30 Uhr 

 

Bitte halten sie folgende Daten für die Voranmeldung bereit:  
 

 Sozialversicherungsnummer vom Kind 

 E-Mailadresse 

 Telefonnummer Erziehungsberechtigter 

Pfarrcaritas Kindergarten Desselbrunn 
Kindergartenleitung Elisabeth Seiringer 

4693 Desselbrunn 57 
07673 370520 

E-Mail: kg417227@pfarrcaritas-kita.at 
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Kindergarten Desselbrunn 
 
EIN HAUS, DASS UNSEREN NAMEN TRÄGT, MITTEN IN 
DESSELBRUNN DA FÜHLEN WIR UNS WOHL 

Eröffnungsfeier der Kindergartenerweiterung – Ein gelungenes Fest 
 
Am Freitag, 21.11.2025 fand die feierliche Eröffnung der Erweiterung 

unseres Kindergartens statt – ein besonderer Tag für die Kinder 
und das gesamte Kiga-Team. Zu Beginn genossen wir eine 
gemeinsame Festjause im Bewegungsraum. Ein Höhepunkt der 
Feier war die 
Segnung der neuen 
Räumlichkeiten 
durch 
Pfarrassistentin Greti 
Gschwandtner, die 

wertschätzende 
Worte der 
Freude und 
Zuversicht 
mitgab. 
Der Festakt 
wurde 
musikalisch mit 
Liedern der 
Kindergartenkinder mitgestaltet, die für eine festliche 
Atmosphäre sorgten, besonderes Highlight war das Lied: 
„Ein Haus, dass unseren Namen trägt …“, dass von den 
Kindern mit großer Begeisterung gesungen wurde. 
Im Rahmen des 
Tages der 
offenen Tür 
nutzten viele 

BesucherInnen die Gelegenheit, die neuen, wunderschönen 
Räume und Bereiche zu besichtigen. Es war ein rundum 
gelungenes Fest. 

Für uns bedeuten diese neuen Räume: 
Mehr Platz für kreative Projekte. 
Mehr Platz für Ruhe und Rückzug 

Mehr Platz für Bewegung, Abenteuer und Forschergeist. 
Und vor allem mehr Platz für die Kinder, die mit ihrer Neugier und 

Lebensfreude jeden Tag unser Haus füllen. 

  
 

Eine besinnliche Adventzeit, 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr 2026, 

wünscht allen das Kiga-Team 

  



 

 

33 

 

Volksschule Desselbrunn 
 

 

 

 

 

 
 

Neues aus der Volksschule Desselbrunn 
 

In der Volksschule Desselbrunn hat sich auch im letzten Schuljahr wieder viel getan.  
 

Ein besonderes Highlight ist 
Schulhündin Lotta, die unsere 
Kinder beim Lesenlernen 
unterstützt und ebenso im 
sozialen Lernen eine wertvolle 
Begleiterin ist. Mit großem Eifer 
waren die Schülerinnen und 
Schüler bei der Produktion für die 
„Dorfkiste“ dabei – von eingelegten Paprika über Glücksbringer 
und Christkindltee bis hin zu selbstgemachten Tassen entstanden 
viele kreative und köstliche Werke. 

 
Sportlich durften wir uns ebenfalls freuen: Beim Traunfallcup 
konnten wir zum zweiten Mal den Siegerpokal nach Desselbrunn 
holen.  
 
Außerdem bewiesen unsere Kinder ihr 
Können beim Helfibewerb – kein Wunder, 
denn unsere Schule ist offiziell „Erste Hilfe 
Fit“. 

 

Eine liebgewonnene Tradition ist außerdem der Besuch 
bei der Feuerwehr, bei dem die Kinder wieder vieles 
ausprobieren und erleben durften.  
Als „Gesunde Schule“ erwarten uns heuer spannende 
Workshops mit der HBLW Wels im Rahmen eines 
Maturaprojektes.  
Auch im digitalen Bereich geht es weiter voran: Mit den sogenannten „Beebots“ 
machten wir erste Schritte im Programmieren und als „Expert.Schule“ sind wir 
stolz darauf, unseren Schülerinnen und Schülern moderne digitale Kompetenzen 
zu vermitteln. Auch heuer bieten wir wieder Workshops zur „Digitalen Welt von 
Kindern“ an – das wird sicher spannend! 

 

Mit tatkräftiger Hilfe von Herrn Schober und Herrn Schwed haben wir zum Leonhardi-Ritt in diesem 
Schuljahr mit jedem Kind einen Leonhardi-Buschen gebunden – ein gemeinsames Erlebnis, das großen 
Spaß gemacht hat. 
 

Das Team der Volksschule wünscht  

Adventzauber und ein glückliches Weihnachtsfest   
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Musikmittelschule Schwanenstadt 
 
Eröffnungsbericht der MMS Schwanenstadt 2025/26 
 

Am 08. September begann für unsere Schüler/innen und Lehrer/innen das neue 
Schuljahr an der Musikmittelschule. Wir freuen uns über 72 neue Schüler/innen in 
unseren 1. Klassen und wünschen ihnen viel Erfolg und Freude in den kommenden 
vier Jahren! 
 

Die Musikmittelschule Schwanenstadt wird aktuell von 255 Schüler/innen besucht, 
welche von 36 Lehrer/innen unterrichtet werden.  

 
In unserem Lehrerteam begrüßen wir neue Kolleg/innen: 
Thomas Baumgartner – Mathematik, Physik, Werken 
Tina Ramsner – Englisch, Geschichte, Digitale Grundbildung  
Gloria Gruber – Englisch, Biologie 
 
Eröffnungsfeier: „Vernetzt – gemeinsam stärker!“ 
 
Am Dienstag in der ersten Schulwoche hieß es herzlich Willkommen zur 
feierlichen Eröffnung des aktuellen Schuljahres unter dem Thema „Vernetzt 
– gemeinsam stärker!“. Wie ein Netz tragen und stärken wir uns gegenseitig 
– in der Klasse, in der Schule und als Gemeinschaft. Besonders unsere 
Erstklässler wurden herzlich begrüßt und in das große Netz der Schule 
aufgenommen. Mit Liedern, Geschichten und guten Gedanken machten wir 
uns gemeinsam Mut für das kommende Schuljahr.  
 

 

Weitere Schwerpunkte im kommenden Schuljahr: 

• Workshops „Clever & Cool“  

• Elternabende/Abschlussprojekt der Musikklassen 

• Adventsingen Niederthalheim 

• Englisch-Projektwochen mit Native Speakern (3. Klassen) 

• Projektwoche (1. Klassen) 

• Schikurs (2. Klassen) 

• Sportwoche (3. Klassen) 

• Wienwoche (4. Klassen) 

 

Für alle interessierten Schülerinnen und Schüler bieten wir jederzeit die Möglichkeit, nach telefonischer 
Absprache individuelle Schnuppertage zu vereinbaren.  
 

Gute Zusammenarbeit und ein positives Miteinander zwischen Eltern, Schüler/innen und Lehrer/innen ist 
wesentlich für ein gutes Schulklima. Für das kommende Schuljahr wünschen wir all unseren Schüler/innen 
viel Freude, Interesse und Erfolg!  
 

Die kommende Advent- und Weihnachtszeit 
möge Ihnen und uns allen ein wenig Zeit und Ruhe schenken. 

 

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 2026 

wünschen die Lehrerinnen und Lehrer der MMS! 

Martina Decker, Direktorin 
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Sport MS Schwanenstadt 
 

 

Mit voller Energie ins neue Schuljahr –  

Sportmittelschule startet topfit in den Herbst 

 

 

Traditionell startete die Sportmittelschule Schwanenstadt das heurige Schuljahr mit dem Begrüßungsritual. 

Dabei werden die Schülerinnen und Schüler der drei ersten Klassen ganz offiziell mit einem kleinen 

Überraschungsgeschenk in unsere Schulgemeinschaft aufgenommen.  
 

Ein besonderes Highlight der ersten Schulwochen war die 

„Englisch Project Week“ für die 3. und 4. Klassen. Begleitet von 

native-speakern aus Großbritannien praktizierten die 

Schülerinnen und Schüler während dieser fünf Tage die englische 

Sprache bei allen Aktivitäten – sogar in den Pausen. Als 

krönenden Abschluss präsentierten sie ihr Können in lustigen 

Sketches auf der Bühne im Festsaal der Landesmusikschule, bei 

dem Schüler/innen, Lehrkräfte und Eltern etwas zu lachen 

hatten. 
 

Ein Fixpunkt im Oktober ist für unsere 4. Klassen der Besuch der Bildungs- und Berufsmesse „Jugend und 

Beruf“ in Wels. Unsere Viertklässler/innen nutzten dabei die Chance, sich bei über 300 Ausstellern über 

Ausbildungswege und Berufe zu informieren, erste Kontakte für Schnuppertage zu knüpfen bzw. das 

vielfältige Angebot an höheren Schulen kennenzulernen.  
 

Heuer durften wir die Landesmeisterschaften im Cross Country 

ausrichten. Mit über 80 teilnehmenden Schulen und rund 1.200 

Läuferinnen und Läufern war es ein wahres Großevent, das nur 

dank der perfekten Planung und Zusammenarbeit im 

Lehrerteam sowie durch die tatkräftige Unterstützung 

zahlreicher helfender Hände zu dem gelungenen Ereignis wurde, 

das es war.  

 
 

Wir gratulieren allen siegreichen Teams herzlich zu ihren Erfolgen und bedanken uns bei unseren Sponsoren 

für ihre großzügige Unterstützung in Form von Geld- oder Sachspenden. Ebenso hervorzuheben ist das 

Engagement der Eltern, die mit selbstgebackenen Kuchen das vielfältige Verpflegungsbuffet bereicherten. 

 

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine besinnliche Vorweihnachtszeit 

und für 2026 Gesundheit und Frieden. 
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